
Kopf hoch – «Oktern»!

Eigentlich müsste Ostern in unserer
Spass-Gesellschaft hoch im Kurs stehen.
Das Humorfestival der Christen! Alle
Welt freut sich darüber, dass dem Tod
Schwere und Dunkel genommen sind.
Im späten Mittelalter pflegten die Got-
tesdienstbesuchenden den Brauch des
Osterlachens, d.h., der Prediger ver-
suchte, die Gläubigen zum lauthalsen
Lachen zu bringen.

Aus einem Kinderaufsatz: «Der Frühling
ist die erste der vier Jahreszeiten. Im
Frühjahr legen die Hühner Eier und die
Bauern Kartoffeln.»

«Auferstehung zum Leben» entspannt
und lockert die Verbissenheit jeder Dog-
matik. Todernste Mienen verwandeln
sich in freundlich lachende Gesichter.
Nicht Weltuntergangsstimmung, keine
lähmende Angst vor dem Nächsten, fort
mit hoffungsloser Kleingläubigkeit!

Gott richtet auf, stellt uns ins Licht,
weckt den Frühling. Jetzt schon sollen
wir das Leben wagen, singen, uns freuen,
weil der Tod nicht mehr das letzte Wort
hat. Gott, das Gute, die Liebe, ist stärker!
Reformation und Aufklärung forderten
mehr Ernsthaftigkeit und so verschwand
das Osterlachen.

Seit dem Konzil kam wieder Sinn für
Humor in der Kirche auf. Sogar der 
reformierte Schweizer Theologe Karl
Barth († 1968) meinte: 
«Wer die Osterbotschaft gehört hat, der
kann nicht mehr mit tragischem Gesicht
herumlaufen und die humorlose Exis-
tenz eines Menschen führen, der keine
Hoffnung hat.»

Also dann: Halleluja! luja, sag i!

Hans Hüppi

Editorial
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Das Sujet auf den diesjährigen Osterkerzen
in unserer Seelsorgeeinheit ist das Laby-
rinth, das uns auch in der Vorbereitung auf
die Erstkommunion in allen Pfarreien be-
gleitet.

Ein Labyrinth hat – im Gegensatz zu einem
Irrgarten, in dem man sich verlaufen kann –
nur einen einzigen Weg, der zur Mitte führt.

Es ist ein Symbol für den manchmal schwie-
rigen und verschlungenen Lebensweg von
uns Menschen. Das Labyrinth spricht von
den Wahrheiten des Lebens, von den
Schwierigkeiten und den Kämpfen, aber
auch vom Ankommen, von der Mitte.

Auch wenn das Leben geprägt ist von Un-
vollkommenheit und Leid, von Erfolglosig-
keit und Durststrecken, das Labyrinth ist
eine Ermutigung und eine Einladung, sich
auf den Weg zu machen. Es will ermutigen,
zu gehen und weiterzugehen, weil es ein Ziel
gibt:
Am Ende des Weges wartet die Mitte. Und
diese Mitte ist keine Sackgasse, die Mitte un-
seres Labyrinthes ist nicht leer. Am schein-
baren Ende eines mühsamen Weges wartet
der Auferstandene selber.

Für einen Christen ist das Leben mehr als es scheint, auch die Wendungen auf dem Weg in die
Mitte ergeben ihren Sinn, formieren sich zum Zeichen des Kreuzes, das sich mit dem Lebensweg
Jesu verbindet. Und wie er vorausgegangen ist, so führt auch uns einmal Christus aus der Sack-
gasse Tod hinaus zur Auferstehung.

Auferstehungsgottesdienste
Karsamstag, 22. März
20.00 Uhr Rieden: Osternachtfeier mit Taufgelübde-Erneuerung der Erstkommunionkinder;

anschliessend Eiertütschen im Kirchgemeinderaum
21.00 Uhr Schmerikon: Osternachtfeier; anschliessend Eiertütschen
22.00 Uhr Ernetschwil: Osternachtfeier, mitgestaltet von den Erstkommunionkindern und

dem Kirchenchor; anschliessend Eiertütschen im Pfarreiheim

Ostersonntag, 23. März
06.00 Uhr Uznach Stadtkirche: Ostermorgenfeier; anschliessend Eiertütschen und Frühstück

im BGZ

Osterkerze 2008 – Labyrinth
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Di 18. März

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier

Mi 19. März – Heiliger Josef

07.15 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 2. Klassen

19.00 Rieden: Kreuzwegandacht
19.00 Uznach Kapelle St. Josef: Eucharis-

tiefeier zum Fest Heiliger Josef

Do 20. März – Hoher Donnerstag

Opfer für die Christen im Heiligen Land
18.00 Gommiswald: Wortgottesfeier,

Familiengottesdienst mit 
Fusswaschung (siehe S. 3/6) 

19.00 Uznach Stadtkirche:
Abendmahlsfeier 

19.15 Ernetschwil: Beichtgelegenheit,
Versöhnungsgespräch

19.30 Gommiswald: Feuerwache für 
Jugendliche (siehe S. 3/6) 

20.00 Ernetschwil: Abendmahlsfeier 
20.00 Uznach Kreuzkirche:

Abendmahlsfeier in italienischer und
deutscher Sprache

21.15 Rieden: Eucharistische Anbetung

Fr 21. März – Karfreitag

Opfer für die Christen im Heiligen Land
10.00 Schmerikon: Kreuzwegandacht
11.00 Schmerikon Pfarrkirche: Beicht-

gelegenheit, Versöhnungsgespräch
11.30 Uznach Stadtkirche: Abschluss des

Kreuz-Weges (siehe S. 3)
14.00 Ernetschwil: Karfreitagsliturgie

(bitte Stein mitbringen, siehe S. 6) 
15.00 Schmerikon: Karfreitagsliturgie

(bitte Blumen mitbringen)
15.00 Uznach Stadtkirche:

Karfreitagsliturgie (Kirchenchor,
bitte Stein mitbringen)

15.00 Uznach Kreuzkirche:
Karfreitagsliturgie in italienischer
Sprache 

15.00 Gommiswald: Karfreitagsliturgie
(bitte Stein mitbringen, siehe S. 6)

15.00 Rieden: Karfreitagsliturgie 
(Kirchenchor, bitte Stein mitbringen,
siehe S. 7)

16.30 Uznach Stadtkirche: Beichtgelegen-
heit, Versöhnungsgespräch

Sa 22. März – Karsamstag
Opfer für die Christen im Heiligen Land
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Eucharistiefeier
16.30 Uznach Altersheim Städtli:

Karsamstagsgottesdienst ohne 
Kommunion

16.30 Uznach Stadtkirche: Chlichinderfiir,
anschliessend Kaffeestube BGZ

18.30 Uznach Kreuzkirche: Beichtgelegen-
heit für Italienischsprechende

19.30 Uznach Kreuzkirche:
Osternachtfeier in deutscher und 
italienischer Sprache

20.00 Rieden: Osternachtfeier mit 
Taufgelübde-Erneuerung der Erst-
kommunionkinder; anschliessend
Eiertütschen im Kirchgemeinde-
raum

21.00 Schmerikon: Osternachtfeier;
anschliessend Eiertütschen

22.00 Ernetschwil: Osternachtfeier,
mitgestaltet von den Erstkommu-
nionkindern (Kirchenchor);
anschliessend Eiertütschen

22.00 Gommiswald: Feierliche Ent-
gegennahme der gesegneten Oster-
kerze (siehe S. 6)

23.00 Uznach Evang. Kirche:
Treffpunkt für ökum. Osternacht für
Jugendliche (siehe S. 3)

So 23. März – Ostersonntag

Opfer für die Christen im Heiligen Land
06.00 Uznach Stadtkirche: Ostermorgen-

feier; anschliessend Eiertütschen und
Frühstück im BGZ

10.30 Schmerikon: Eucharistiefeier,
Osterfestgottesdienst, Tauffeier von
Finn von Felten (Gemischter Chor),
Jahresgedächtnis für Anton Kuster,
Dreissigster für Klara Kriech-Baum-
gartner

10.30 Gommiswald: Eucharistiefeier,
Osterfestgottesdienst (Kirchenchor)

17.00 Uznach Kapelle St. Josef:
Missa em Lingua Portuguesa

17.00 Uznach Stadtkirche:
Mesha ne Gjuhen Shqipe

19.00 Uznach: Eucharistiefeier,
Osterfestgottesdienst (Kirchenchor)

19.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier,
Osterfestgottesdienst

Mo 24. März – Ostermontag
Opfer für die Bethlehem Mission Immensee
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
10.30 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-

feier, Familiengottesdienst, Tauffeier

Gottesdienste
Sa 15. März

16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:
Versöhnungsfeier

16.30 Schmerikon: Chlichinderfiir 
(siehe S. 4)

16.30 Uznach Altersheim Städtli:
Eucharistiefeier

18.30 Uznach Kreuzkirche: Eucharistie-
feier zum Palmsonntag in deutscher
und italienischer Sprache

So 16. März – Palmsonntag
Opfer für unser Fastenopferprojekt
Einzug Fastenopfer
07.45 Uznach Kreuzkirche: Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier,

Familiengottesdienst, mitgestaltet
von den Erstkommunionkindern,
Jahresgedächtnis für Josef Rickli-
Züger, Gedächtnis für Alois Bühler-
Kühne und Roswitha Eigenmann-
Bühler; anschliessend Kirchbürger-
versammlung und Apéro

09.00 Ernetschwil: Palmsegnung, Einzug 
in die Pfarrkirche, Eucharistiefeier,
Familiengottesdienst, mitgestaltet
von den Erstkommunionkindern,
Jahresgedächtnis für Brigitte Steiner-
Thoma, Gedächtnis für Aloisia und
Vinzens Oberholzer und Klara Ober-
holzer

10.30 Uznach: Palmsegnung beim BGZ,
Einzug in die Stadtkirche, Eucharis-
tiefeier, Familiengottesdienst, mitge-
staltet von den Erstkommunion-
kindern, Dreissigster für Umberto
Eleganti-Bischof, Jahresgedächtnis
für Monika Tosoni, Gedächtnis für
Wendelin Marty, Josef Ricklin,
Konrad Häne-Looser; Kinderhort im
Tönierhaus

10.30 Gommiswald: Wortgottesfeier 
mit Kommunion, Familiengottes-
dienst, Palmsegnung, mitgestaltet
von der Juma und anderen Kindern,
Dreissigster für Elisabeth Hopp-
Gmür; Besammlung der Palm-
trägerInnen um 10.20 Uhr vor der
Kirche

10.30 Rieden: Palmsegnung bei der Rain-
halle, Einzug in die Pfarrkirche,
Eucharistiefeier, Familiengottes-
dienst, mitgestaltet von der Sunntigs-
fiir, Jahresgedächtnis für Rita 
Reimann, Stiftmessgedächtnis mit
Gräberbesuch für Martin Jud, Alfons
Steiner, Franz und Marie Steiner-
Schwitter; anschliessend Suppen-
zmittag im Kirchgemeindehaus

17.00 Schmerikon: Versöhnungsfeier
19.00 Uznach Stadtkirche:

Versöhnungsfeier

Mo 17. März

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

Hoher Donnerstag:
Seine Liebe zulassen

Karfreitag:
Sein Leiden mittragen

Ostern:
Sein Leben feiern
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von Franziska Mettler und Livia 
Lindenmann

10.30 Rieden: Erstkommuniongottesdienst

Di 25. März

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier

Mi 26. März

08.30 Uznach Stadtkirche: Beichtgelegen-
heit, Versöhnungsgespräch

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

Do 27. März

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
16.30 Gommiswald Altersheim:

Eucharistiefeier

Fr 28. März

07.00 Rieden: Eucharistiefeier
09.05 Ernetschwil: Eucharistiefeier 

Sa 29. März 
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Eucharistiefeier 
16.30 Uznach Altersheim Städtli:

Wortgottesfeier mit Kommunion
18.30 Rieden: Eucharistiefeier

So 30. März – Weisser Sonntag
Opfer für Pater Pedro Opeka, Apostel der
Müllmenschen in Madagaskar
07.45 Uznach Kreuzkirche: Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
09.00 Gommiswald: Wortgottesfeier mit

Kommunion, Jahresgedächtnis für
Josef Gubelmann, anschl. Chilekafi

10.00 Uznach Stadtkirche: Erstkommu-
niongottesdienst (Kinderchor), Ein-
zug mit dem Musikverein Harmonie
ab Letzischulhaus (bei Regenwetter
ab BGZ), anschliessend Apéro; Kin-
derhort im Tönierhaus

10.30 Ernetschwil: Erstkommuniongot-
tesdienst (Schülerchor, Solisten),
Einzug mit dem Musikverein (10.15
Besammlung Schulplatz)

18.30 Uznach Stadtkirche: Dankandacht
Erstkommunionkinder mit 
Taufgelübde-Erneuerung 
(bitte Taufkerze mitbringen) 

Mo 31. März

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

Di 1. April

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
19.30 Gommiswald Kapelle Felix und

Regula: Andacht 

Mi 2. April

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

Do 3. April

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
18.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistische

Anbetung

Fr 4. April – Herz-Jesu-Freitag

07.00 Rieden: Eucharistiefeier
09.05 Ernetschwil: Wortgottesfeier mit

Kommunion
19.00 Schmerikon Altersheim St. Josef

Eucharistiefeier

Kar- und Osterangebote
für Familien
Eine Runde durch das Labyrinth mit seinen
Wendungen und Abbiegungen. Dieses Zei-
chen wird uns auch durch die Kar- und Oster-
tage begleiten: vom Hohen Donnerstag über
den Karfreitag zum Osterfest. Es ist ein einzi-
ger Weg, ein intensiver Weg. Deshalb bieten
wir an diesen wichtigen Stationen Familien
mit Kindern in unserer Seelsorgeeinheit spe-
ziell gestaltete Gottesdienste und Anlässe an.

Familiengottesdienst mit Fusswaschung
Am Hohen Donnerstag, 20. März um 18.00
Uhr in der Pfarrkirche Gommiswald.

Kreuz-Weg von verschiedenen Orten aus
zu Fuss nach Uznach
Am Karfreitag, 21. März
09.30 Uhr ab Schmerikon Bahnhof
09.45 Uhr ab Rieden Pfarrkirche 
(Fahrgelegenheit bis Gommiswald)
10.00 Uhr ab Gommiswald Pfarrkirche 
10.15 Uhr ab Ernetschwil Pfarrkirche
10.15 Uhr ab Uznach Stadtkirche 
11.30 Uhr gemeinsamer Abschluss des 

Kreuzweges in der Stadtkirche 
Uznach

Anschliessend sind alle zu einem einfachen
Mittagessen ins BGZ eingeladen! 

Familiengottesdienst zum Ostermontag
Ostermontag, 24. März um 10.30 Uhr in der
Stadtkirche Uznach.

Feuerwache 
für Jugendliche
Zur Feier im Gedenken an das Wachen Jesu
im Ölgarten besammeln sich Jugendliche aus
der ganzen Seelsorgeeinheit um 19.30 Uhr in
der Pfarrkirche Gommiswald.
Von Uznach her besteht eine Fahrgelegenheit.
(Besammlung um 19.10 Uhr bei der Stadtkir-
che.)
Nach einem Impuls werden sie sich auf den
Weg Richtung Kloster Berg Sion machen, von
wo der Weg nach einer Besinnung zum Feuer
im Lindenpärkli führt. Die Feuerwache dau-
ert bis 22.30 Uhr.

Für die Seelsorgeeinheit Obersee

Ökumenische Osternacht
für junge Erwachsene 
Bereits zum vierten Mal sind aus der Region
junge Erwachsene in der Nacht vom Kar-
samstag auf den Ostersonntag zu einem be-
sonderen Anlass eingeladen. Diese Erlebnis-
nacht beginnt um 23.00 Uhr beim Evangeli-
schen Kirchgemeindehaus Uznach, Zürcher-
strasse 18 und ermöglicht mit verschiedenen
Stationen den Teilnehmenden einen Zugang
zu dieser besonderen Nacht.
Zum Thema «Eine eindrückliche Nacht» wer-
den verschiedene Workshops und eine Mor-
genfeier angeboten. Zum Abschluss gibt es
um 6.30 Uhr ein einfaches Frühstück.
Info bei der akj;
Anmeldung an osternacht@hotmail.com 

Barockes 
Frühlingskonzert

Am Samstag, 5. April um 19.30 Uhr in der
Kreuzkirche Uznach lädt Fabienne Zürcher
herzlich ein zum diesjährigen Barockkonzert
auf historischen Instrumenten.
Das Quartett besteht aus zwei barocken
Querflöten, Gambe und Cembalo. Das bunt-
gemischte Programm beinhaltet Werke von
Leclair, Marais, Telemann, Devienne und den
Bachschülern Kirnberger und Abel.

Konzert Musizierkreis See 
Unter dem Patronat der Kulturkommission
Schmerikon gastiert der Musizierkreis See am
Samstag, 26. April um 19.30 Uhr unter ande-
rem mit Werken von Johann Stamitz und
Walter Prokop in der Schmerkner Pfarr-
kirche. 1971 gründete Hansjakob Becker das
Amateur-Streich-Ensemble «Musizierkreis
See», das sich in der Region und darüber hi-
naus mit seinen Konzerten einen guten Na-
men geschaffen hat. Im Jahre 1995 konstitu-
ierte sich der Musizierkreis See zu einem Ver-
ein mit Sitz in Rapperswil-Jona.
Das Orchester tritt in der Regel pro Jahr mit
zwei verschiedenen Programmen auf. In allen
Konzerten erklingt mindestens ein Werk der
Moderne. Daneben betätigt sich der Musi-
zierkreis See als Begleitorchester bei Chorauf-
führungen. Als Solistin tritt die Klarinettistin
Cornelia Dürr auf.

Konzert im Frühling 2007
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Kirchenopfer
Don Bosco Werk Fr. 315.50
Caritas St.Gallen Fr. 139.15 
Suppentag Fr. 857.00
Fastenopferprojekt Fr. 889.00

† Zum Herrn gerufen
3. Februar: Franz Josef Heitz

(1957), Haupstrasse 3
21. Februar: Klara Kriech-Baum-

gartner (1915), Alters-
heim St. Josef

Versöhnungsfeiern
Am Samstag, 15. März um 16.30 Uhr im Al-
tersheim St. Josef und am Palmsonntag, 16.
März um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche.

Chlichinderfiir 
Am Samstag, 15. März um 16.30 Uhr in der
Pfarrkirche zum Thema «Palmsonntag».

Wir hören die Geschichte von Jesus, der in Je-
rusalem Einzug hielt und dort von den Men-
schen mit Palmen begrüsst wurde. Die Feier
wird mit Liedern umrahmt und jeder erhält
zum Schluss einen gesegneten Palmzweig.
Anschliessend sind alle zum gemütlichen Kaf-
feehöck in die Kaplanei eingeladen.

Palmsonntag
Am Palmsonntag, 16. März erinnern wir uns
an den Einzug Jesu in Jerusalem und den Be-
ginn seines Leidensweges.
Alle Kinder begleiten mit ihren selbstgebastel-
ten Palmbäumen Jesus auf seinem Weg. Die
Erstkommunionkinder gestalten diesen Fa-
miliengottesdienst mit.
Alle Familien und die ganze Pfarrei sind zum
Gottesdienst um 9.00 Uhr herzlich eingela-
den! 

Kirchbürgerversammlung
Am Palmsonntag, 16. März um 10.00 Uhr
nach dem 9.00-Uhr-Gottesdienst, anschlies-
send Apéro.

Karfreitag

Kreuzwegandacht am 21. März um 10.00 Uhr
in der Pfarrkirche.

Um 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie zur Todes-
stunde Jesu. Bitte für die Kreuzverehrung eine
Blume mitbringen.

KAB Uznach-Schmerikon
Jassen um tolle Preise am Freitag/Samstag,
4./5. April im BGZ (1. Obergeschoss) Uznach.
Am Freitag ab 18.00 Uhr; am Samstag ab 13.00
Uhr.

Erstkommunion 
Nach einem langen Vorbereitungsweg werden
am Sonntag, 6. April unsere 20 Erstkommu-
nionkinder zum ersten Mal zum Tisch des
Herrn treten.
Zur Einstimmung und Probe treffen sie sich
am Freitag, 4. April um 9.00 Uhr in der Pfarr-
kirche. Bitte das Erstkommunionopferkäst-
chen mitbringen.

Kirchenopfer
Don Bosco Werk Fr. 282.45
Caritas St.Gallen Fr. 327.35 
Christl. Friedensdienst Fr. 183.40

† Zum Herrn gerufen
11. Februar: Umberto Eleganti-

Bischof (1921),
Bahnhofstrasse 6

Den Angehörigen wünschen wir viel
Kraft aus dem Glauben an die Aufer-
stehung und im Gedenken der Liebe.

Gratulationen
Zum Geburtstag
16. 3. 1928 Alois Metzger-Rüegg,

Gallusstrasse 3
31. 3. 1928 Harry Janik,

Bahnhofstrasse 6
3. 4. 1928 Dorothea Breu-Jörg,

Gallusstrasse 5

Wir gratulieren den JubilarInnen herzlich,
wünschen alles Gute und Gottes Segen.

Karwoche 2008 – unter
dem Symbol Labyrinth
Palmsonntag, 16. März, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst zum Palmsonntag

Palmsonntag, 16. März, 19.00 Uhr
Versöhnungsfeier

Hoher Donnerstag, 20. März, 19.00 Uhr
Abendmahlsfeier

Karfreitag, 21. März, 10.15 Uhr
Familienkreuzwegandacht (siehe S. 3)

Karfreitag,21. März, 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie

Ostersonntag, 23. März, 6.00 Uhr
Ostermorgenfeier

Ostersonntag, 23. März, 19.00 Uhr
Osterfestgottesdienst

Ostermontag, 24. März, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst zum Ostermontag

Palmsonntag
Am Palmsonntag feiern wir, dass Jesus als
König und Herr in Jerusalem eingezogen ist
und von den Menschen begrüsst wurde. Zu-
gleich stellt er den Beginn von Leiden und
Tod Jesu dar.
Die Erstkommunionkinder begleiten Jesus,
als ihren Freund, auf diesem Weg. Der Fami-
liengottesdienst am 16. März beginnt um
10.30 Uhr beim BGZ.
Es werden Palmen gesegnet, die nach dem
Gottesdienst mit nach Hause genommen
werden können. Sie erinnern uns im Alltag
daran, dass Jesus durch seinen Tod auch uns
neues Leben bringt.

S
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Vorbereitungstag Erstkommunion
In froher Gemeinschaft haben sich am 16. Februar 20 Erstkommunionkinder mit ihren Fami-
lien auf das grosse Fest eingestimmt. Das Bild vom guten Hirten, der Jesus für die Menschen sein
will, begleitete durch den Tag. Der Hirte muss seine Schafe kennen und die Schafe müssen ih-
rem Hirten vertrauen können.

Auf ganz unterschiedliche Art haben Eltern und Kinder gemeinsam erlebt, wie dies im eigenen
Leben, aber auch in der Beziehung zu Gott möglich ist.

Karfreitag – Stillstand des Glaubens und
Ohnmacht des Hoffens. Das ist eine wirk-
liche und schmerzhafte Seite unseres Le-
bens. Es gibt Tage ohne Licht, ohne Hoff-
nung, ohne irgendeine Aussicht.

Du gehst voran, wir ziehen mit,
dir fern und doch so nah.
Wir folgen deinem müden Schritt
hinauf nach Golgatha.
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Versöhnungsfeier
Auf dem Weg nach Ostern – einmal anhalten
– zurückschauen – sich neu orientieren – die
Irr- und Umwege erkennen – sich Versöh-
nung schenken lassen – das JA Gottes zu mei-
nem So-Sein – Lossprechung – Neu-Anfang.
Diese Gelegenheit für einen Marschhalt auf
dem Weg möchten wir Ihnen anbieten mit
unserer Versöhnungsfeier:
Am Palmsonntag, 16. März um 19.00 Uhr in
der Stadtkirche.

Fest Heiliger Josef 
Am Mittwoch, 19. März um 19.30 Uhr in der
Kapelle St. Josef wird zum Fest Heiliger Josef
ein feierlicher Gottesdienst gestaltet.
Der Gottesdienst am Morgen in der Stadtkir-
che entfällt.

Familiengottesdienst 
mit Fusswaschung
Wegen des Hohen Donnerstags findet am
Morgen kein Schülergottesdienst der 3. Klas-
sen in der Kreuzkirche statt.
Anstelle dessen treffen wir uns am 20. März
um 17.15 Uhr bei der Stadtkirche und fahren
gemeinsam nach Gommiswald zum Fami-
liengottesdienst mit Fusswaschung.
Rückkehr gegen 19.15 Uhr.
Auch alle anderen Kinder und ihre Familien
können sich gerne anschliessen.

Rätsche am Karfreitag und
am Ostermorgen
Am Karfreitag erinnern wir uns an das Leiden
und Sterben Jesu. Als Zeichen der Trauer
schweigen die Glocken vom Gloria am Hohen
Donnerstag bis zum Ostermorgen. Die Ver-
lassenheit Jesu und Stille dieser Zeit finden
darin auch äusserlich einen Ausdruck.
In diesem Jahr wird seit langem wieder die
Rätsche in Uznach zu hören sein und einla-
den, sich zur Todesstunde Jesu und zur Auf-
erstehungsfeier in der Kirche zu versammeln.
Die Rätsche ist ein Holzkasten und hat ein
Schwungrad. Auf der Oberseite sind sechs
Holzhämmer montiert, die, wenn sie in Be-
wegung sind, einen ganz eigenen Lärm verur-
sachen. Die Hämmer klopfen auf ein Holz-
brett und verursachen so die Töne.

Chlichinderfiir
Am Karsamstag, 22. März um 16.30 Uhr in der
Stadtkirche. Was geschah vor rund 2000 Jah-
ren am Grab von Jesus, nachdem er aufer-
standen ist. Gemeinsam hören wir die Ge-
schichte, wie es sich zugetragen hat… dabei
werden wir die Gefühle und die Trauer von
Maria kennenlernen und erleben.
Nach der Feier treffen wir uns zum alljähr-
lichen Eiertütschen.

Erstkommunion 
Die Feier des Weissen Sonntags, am 30. März
ist bei uns ein grosser Festtag. Wir freuen uns,
dass 47 Mädchen und Jungen zum ersten Mal
die Heilige Kommunion empfangen.

Kirchenopfer
Don Bosco Werk Fr. 97.00
Caritas St.Gallen Fr. 60.00 
Fastenopferprojekt Fr. 495.00

Gratulationen
Zum Geburtstag

7. 3. 1917 Joseph Oberholzer-Landolt,
Pflegezentrum Linthgebiet

19. 3. 1933 Joseph Eichmann-Kälin,
Altbadstrasse 30

21. 3. 1933 Josef Hüppi-Wirth,
Schwarzholzstrasse 44

1. 4. 1928 Josef Müller-Vetter,
Gommiswalderstrasse 51

Wir gratulieren den Jubilaren herzlich, wün-
schen einen frohen Festtag, alles Gute und Got-
tes Segen.

Palmbinden 
für Palmsonntag
Am Samstag, 15. März ab 13.00 Uhr sind alle
Eltern und Kinder ins Pfarreiheim eingela-
den, um miteinander Palmen zu binden und
Palm-Körbchen bereit zu machen.
Rotes Band, Draht und Äpfel sind selbst mit-
zubringen.

Mit Gross und Klein feiern wir am Sonntag,
16. März um 9.00 Uhr vor der Kirche gemein-
sam die Segnung der Palmen und ziehen
dann ins Gotteshaus ein zum Familiengottes-
dienst. Es können gesegnete Palmzweige mit
nach Hause genommen werden.

Pfarreirat

Beichtgelegenheit
Auf Ostern hin bieten wir auch Gelegenheit
zur persönlichen Beichte/Versöhnungsge-
spräch: am Hohen Donnerstag, 20. März um
19.15 Uhr, vor dem Abendmahlsgottesdienst.

Hoher Donnerstag
Damals versammelte Jesus die JüngerInnen
zum letzen Abendmahl. Das feiern wir dieses
Jahr in Ernetschwil am Hohen Donnerstag, 20.
März um 20.00 Uhr mit einer Eucharistie.

Wer in einem Familiengottesdienst der Fuss-
waschung Jesu gedenken möchte, ist um 18.00
Uhr in der Pfarrkirche Gommiswald will-
kommen, wo die Kinder an der Fusswaschung
teilnehmen können.
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Aus der Fastenopferagenda

«In einer Gemeinschaft ohne
Liebe kannst du essen, so viel
du willst, du wirst an Gewicht
verlieren.»

Zur besinnlichen Einstimmung mit an-
schliessender Probe treffen sich die Erstkom-
munionkinder am Freitag, 28. März um 9.00
Uhr in der Stadtkirche. Bitte das Erstkommu-
nionopferkästchen mitbringen.

Angebot für SchülerInnen
2. bis 5. Klassen
Unterwegs bis an die Grenzen der Erde –
eine Reise für Kinder 
Mit Paulus geht es in die griechische Antike
und mit Petrus ins Römische Reich – mit bei-
den ins Leben vor 2000 Jahren.

Bis an die Grenzen… ist Spiel und Spass, Be-
sinnung, Kreatives, ein originelles Mittages-
sen und das alles in froher Gemeinschaft.
Dieser spannende Tag für Kinder der 2. bis 5.
Klasse findet am Donnerstag, 3. April von 9.30
bis 15.00 Uhr im BGZ statt.

Bitte Fr. 5.– fürs Mittagessen & Material mit-
bringen. Anmeldung bis Mittwoch, 19. März
bei Stephanie Czernotta, ✆ 055 280 51 33,
stephanie.czernotta@gmx.ch 

Besuch im Landesmuseum 
Am Mittwoch, 19. März sind die SchülerInnen
der 1. und 2. Oberstufe zu einem Besuch des
Landesmuseums in Zürich eingeladen.
Dort wird die Ausstellung «Maria Magdalena
Mauritius – Umgang mit Heiligen» präsen-
tiert. Die Sonderausstellung zeigt auf ein-
drückliche Art, welche Funktion die Darstel-
lungen von Heiligen im Verlaufe der Zeit hat-
ten und wie die Menschen damit umgingen.
Besammlung um 13.35 Uhr beim Bahnhof;
Rückkehr um 18.14 Uhr.
Anmeldungen sind noch bis Montag, 10.
März bei der Religionslehrkraft möglich!

KAB Uznach-Schmerikon
Preisjassen siehe Seite 4 Schmerikon.

Neue Pfarreiratsmitglieder
Es freut uns sehr, dass wir drei neue motivier-
te Pfarreiratsmitglieder finden konnten. Seit
längerer Zeit verstärkt Edgar Zweifel das Pfar-
reiratsteam.

Seit dem neuen Jahresbeginn denken und
handeln auch Mirjam Fuchs Bürgi (links)
und Verena Balazsy (rechts) tatkräftig im
Pfarreirat mit.
Wir wünschen diesen drei engagierten Mit-
gliedern viel Freude bei der Mitarbeit im Rat.

Pfarreirat
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überlassen: «Handelt so, wie ich an euch ge-
handelt habe!»

Hoher Donnerstag für Jugendliche
Im Gedenken an das Wachen Jesu im Ölgar-
ten besammeln sich die Jugendlichen um
19.30 Uhr in der Pfarrkirche Gommiswald.

Nach einem Impuls werden sie sich auf den
Weg Richtung Kloster Berg Sion machen, von
wo der Weg nach einer Besinnung zum Feuer
im Lindenpärkli führt. Die Feuerwache dau-
ert bis 22.30 Uhr.

Karfreitag 
Wieder sind die Familien zu einem Kreuzweg
eingeladen. Diesmal führt er uns nach Uz-
nach. Besammlung in Gommiswald um 10.00
Uhr bei der Pfarrkirche (siehe S. 3).

Zur Karfreitagsliturgie am 21. März um 15.00
Uhr sind alle gebeten, einen Stein mitzubrin-
gen.
Wir möchten ihn als Symbol für das Schwere,
Belastende und Leidvolle des Lebens unter
das Kreuz legen.

Karsamstag
Alle sind herzlich nach Rieden zur Oster-
nachtfeier eingeladen.
Es besteht eine Fahrgelegenheit: Abfahrt bei
der Pfarrkirche Gommiswald mit Kleinbus
um 19.40 Uhr.

Um 22.00 Uhr gestalten wir in der Pfarrkirche
Gommiswald für alle, besonders für diejeni-
gen, die nicht nach Rieden kommen können,
eine Lichtfeier, bei der wir die gesegnete
Osterkerze in die Kirche tragen werden.

Ostersonntag 

Am Ostersonntag, 23. März um 10.30 Uhr
singt der Kirchenchor die Messe in C-Dur
von Franz Xaver Schnizer.

Es handelt sich um eine Komposition, bei der
zwar reichlich virtuose Orgelsoli, aber keine
weiteren Instrumente vorgesehen sind. Die
Entstehung der Missa C-Dur (ca. 1770) fällt
in eine Zeit, in der sich in der kirchenmusika-
lischen Praxis zwei Stile gegenüberstehen.
Zum einen handelt es sich um die römische
Schule, die sich der Tradition der Vokalpoli-
phonie des 16. Jahrhunderts verpflichtet sah,
zum andern bestand bereits der «Stile mo-
derno», der aus der oberitalienischen Schule
hervorgegangen war. Vollendet wurde diese
Entwicklung durch die Meister der Wiener
Klassik. F. X. Schnizer wurde 1740 in Bad
Wurzach geboren und schon als Singknabe in
die Ottobeuerer Kirchenmusiktradition ein-
geführt. 1766 wurde er zum Priester geweiht
und im gleichen Jahr wurde er auch zum Or-
ganisten ernannt und spielte als Festorganist
zusammen mit Benedikt Kraus auf der welt-
berühmten Riepp-Orgel. Natürlich wird im
Ostergottesdienst auch das berühmte «Halle-
luja«» aus dem Messias von G. F. Händel nicht
fehlen.

Karfreitag – für 
Kinder, Jugendliche
und Familien
Diese Kreuzwegandacht am 21. März
beginnt um 10.15 Uhr mit einer Ein-
stimmung in der Pfarrkirche Ernet-
schwil.
Dann machen wir uns auf den
Kreuz-Weg und marschieren ge-
meinsam nach Uznach, wo wir mit
den Mitchristen aus der ganzen Seel-
sorgeeinheit Obersee zusammen um
11.30 Uhr die Karfreitagsandacht ab-
schliessen.

Anschliessend sind alle zu einem Teller Sup-
pe eingeladen, um dann miteinander wieder
den Heimweg anzutreten.

Karfreitag für Erwachsene 
Die traditionelle Karfreitagsliturgie am 21.
März findet um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche
statt. Ich bitte darum, dass jeder Gottes-
dienstbesuchende einen Stein mitbringt, um
ihn dann zur Kreuzverehrung vorne beim
Kreuz abzulegen.
Diesen Stein verstehen wir als Symbol für das
Schwere und Mühsame, das mein Leben be-
lasten kann. Er nimmt alle leidenden Men-
schen in der Welt mit ans Kreuz. Unsere Stei-
ne sollen dann im Osterschmuck den hoff-
nungsvollen Weg ins Licht markieren.

Ostern – 
Aufstehen fürs Leben
Die Osternacht mit dem Osterfeuer will das
Dunkel der Nacht erhellen. Diese Auferste-
hungs-Erfahrung Jesu lockt auch uns aus der
Todverfallenheit ins Licht des Lebens.
Die eindrückliche Auferstehungsfeier am
Karsamstag, 22. März beginnt erst um 22.00
Uhr vor der Kirche. Der Kirchenchor CAN-
TAMUS, begleitet von einer Bläsergruppe,
singt zum Festgottesdienst, an dem auch die
Erstkommunionkinder teilnehmen.
Zur nächtlichen Taufwasserweihe vollziehen
wir wieder den alten piemontesischen Brauch
des Augen- und Gesichtsbenetzens. Alle sind
eingeladen, dazu nach vorne zum Taufwasser
zu kommen und mit einer Handvoll Wasser
Augen und Gesicht zu beleben.
Anschliessend lädt die Kolpingfamilie alle
zum Eiertütschen ins Pfarreiheim ein
Die zweite österliche Eucharistiefeier feiern
wir in Ernetschwil am Ostersonntag, 23. März
um 19.00 Uhr. Das Leben will gefeiert wer-
den.

Weisser Sonntag
Die Erstkommunionkinder besammeln sich
schon um 10.10 Uhr auf dem Schulplatz. In
feierlicher Prozession, angeführt vom Musik-
verein, ziehen die 16 Erstkommunionkinder
in die Kirche und feiern unter dem Motto
«Labyrinth» ihre erste Begegnung mit Chris-
tus im Heiligen Brot. Im Gottesdienst singt
der Schülerchor und eine Solistin, begleitet
von Orgel und Querflöte.

Kirchenopfer
Don Bosco Werk Fr. 26.60
Caritas St.Gallen Fr. 216.75

† Zum Herrn gerufen
7. Februar: Elisabeth Steiner-

Landolt, Alters- und
Pflegeheim Haldrain 

7. Februar: Johann Wedenig-
Raymann, Berg-Sion-
Str. 572, Uetliburg 

13. Februar: Elisabeth Hopp-Gmür,
Ringstrasse 26

Gratulationen
Zum Geburtstag
17. 3. 1933 Erna Hafen-Zanoni,

Sonnenhaldenstr. 16, Uetliburg 
21. 3. 1923 Josephina Rüegg, Pflegeheim 

in Oberuzwil
24. 3. 1916 Sr. M. Johanna,

Kloster Berg Sion
25. 3. 1923 Elena Zwahlen-Laubbacher,

Rietwiesstrasse 3 
3. 4. 1928 Beat Widmer-Birrer,

Rickenstrasse 19

Zur Taufe
Durch das Sakrament der Taufe wurde in un-
sere kirchliche Gemeinschaft aufgenommen:

Jan, von Urs und Jrène Bachmann-Huber, Ot-
tenhofenstrasse 77, Uetliburg

Beichtgelegenheit 
Versöhnungsgespräche nach persönlicher Ter-
minvereinbarung mit Pfarrer Michael Pfiff-
ner oder Kaplan Waldemar Piatkowski.

Feiern in der Karwoche
In der Seelsorgeeinheit sind wir über die
Feiertage um ein reiches Gottesdienstangebot
bemüht. Nebst Familien- und Kinderfeiern
finden mehrere Hauptgottesdienste statt.

Palmbinden 
Am Samstag, 15. März um 13.30 Uhr treffen
sich alle Kinder, die unter Mitarbeit der Juma
eine Palme basteln möchten, im Pfarreiheim.
Kinder bis zur 5. Klasse brauchen die Mithil-
fe einer erwachsenen Begleitperson. Fami-
liengottesdienst am Palmsonntag, 16. März
um 10.30 Uhr.

Hoher Donnerstag 
für Familien und Kinder
Mit unserer Feier am 20. März um 18.00 Uhr,
in der die Fusswaschung im Mittelpunkt
steht, möchten wir besonders Familien und
Kinder ansprechen. Nach dem Evangelisten
Johannes hat Jesus nebst dem Teilen des Bro-
tes auch dieses Zeichen für seine Nachfolge
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60 plus – 
Mittagstisch für Senioren 
Am Donnerstag, 3. April um 11.30 Uhr im 
Hotel Krone. Anmeldung an Rösi Bernet,
✆ 055 280 18 47.

Step Aerobic
Auf einer höhenverstellbaren Plattform, dem
sogenannten Step, wird durch Auf- und Ab-
steigen nicht nur ein wirkungsvolles Herz-
Kreislauftraining, sondern auch eine optima-
le Kräftigung der Rücken-, Gesäss- und Bein-
muskulatur erzielt. Dazu lädt die Frauenge-
meinschaft an folgenden Daten ein:
7. 4./14. 4./21. 4./28. 4/5. 5. jeweils von 8.45 bis
9.40 Uhr im Arrow Aerobic & Tanzstudio,
Dietfurt.
Treffpunkt jeweils um 8.15 Uhr beim Park-
platz Gauenhof (Fahrgemeinschaften).
Kosten: Fr. 50.– pro Person bei mindestens 10
Teilnehmerinnen (inkl. Kinderhort).
Anmeldung bis Montag, 24. März bei Danie-
la Brunschwiler, ✆ 055 280 25 74.

Erstkommunion-
Vorbereitungstag 
Am Samstag, 23. Februar fand der Vorberei-
tungstag für die Erstkommunionkinder im
Gemeindesaal statt.

Segen sein
Am Sonntag, 17. Februar fand um 10.30 Uhr
ein Gottesdienst mitgestaltet vom Pfarreirat
statt. Der Pfarreirat setzte sich mit dem The-
ma: «Aufbruch zu Neuem und Segen sein für
die Welt» auseinander. Auch die Fastenzeit
kann uns dazu Gelegenheit bieten, Aufbruch
zu Neuem zu wagen. Zudem wurden Aspekte
zum diesjährigen Fastenopferthema «damit
das Recht auf Nahrung kein frommer
Wunsch bleibt» in Bezug auf das Hungertuch
aufgegriffen.

Karfreitag 
Um 9.45 Uhr treffen wir uns bei der Pfarrkir-
che für den Familienkreuzweg (siehe S. 3).

Im Karfreitagsgottesdienst am 21. März um
15.00 Uhr singt der Kirchenchor Gommis-
wald/Rieden Motetten aus der Passionslitur-
gie: «Tenebrae Factae sunt» von M. Haydn,
«In jener letzter Nächte» und «Gib uns Frie-
den» von A. Bruckner, sowie von O. Groll das
bekannte «Popule meus».
Als Zeichen für das, was auf unserem Lebens-
weg schwierig und mühsam ist, bringen wir
zu diesem Gottesdienst einen Stein mit und
legen ihn zur Kreuzverehrung beim Kreuz
nieder. Durch Jesu Tod und Auferstehung
wird all das, was unser Leben belastet und
schwer macht, gewandelt.

Osternachtsfeier
Am Karsamstagabend, 22. März um 20.00 Uhr
feiern wir den Auferstehungsgottesdienst. Da-
bei erneuern die beiden Erstkommunionkin-
der ihr Taufgelübde.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle
zum Eiertütschen in den Kirchgemeinde-
raum eingeladen.

Erstkommunion 
Am Ostermontag, 24. März dürfen unsere bei-
den Erstkommunionkinder im Gottesdienst
um 10.30 Uhr zum ersten Mal die Heilige
Kommunion empfangen. Die Eucharistiefei-
er steht unter dem Gedanken des Labyrinths
als Weg zur Mitte. Jesus Christus ist die Mit-
te. Er selber möchte sich uns auf diesem Weg
als Nahrung schenken. Beten wir gemeinsam
mit den Kindern, dass wir alle immer wieder
Kraft schöpfen dürfen aus diesem grossen Ge-
heimnis.

Seniorengemeinschaft 
Jassnachmittag
Am Mittwoch, 19. März gelten um 14.00 Uhr
im Pfarreiraum wieder Stöck-Wis-Stich. Je-
dermann/Frau ab 50 ist dazu herzlich einge-
laden. Auskunft bei Luzia Jud, Salenstrasse 29,
✆ 055 214 29 00.

Pfarreiversammlung
Am 18. Februar fand die erste Pfarreiver-
sammlung statt. Auf dem Programm stand
ein Vortrag von Bischof Ivo Fürer und an-
schliessend die Genehmigung der Pfarreirats-
statuten und die Wahl der Pfarreiratsmitglie-
der. Bischof Ivo Fürer erzählte auf erfrischen-
de Art von den Aufgaben, welche die Euro-
päische Bischofskonferenz erfüllt und von sei-
nen Erfahrungen als Generalsekretär.
Die Statuten des Pfarreirats wurden diskus-
sionslos genehmigt. Ebenfalls wurden die
Pfarreiratsmitglieder einstimmig gewählt.
Dem Rat gehören an: Sonja Bosshart, Cäcilia
Dörig, Santiago Harder, Arnold Stampfli so-
wie Barbara Frei als Kirchenrätin und Anne-
marie Marty als Ansprechperson der Pfarrei
Rieden, beide von Amtes wegen. Der Rat kon-
stituiert sich an der ersten Sitzung.

Kirchenopfer
Don Bosco Werk Fr. 71.20
Caritas St.Gallen Fr. 56.30

Gratulationen
Zum Geburtstag
20. 3. 1928 Lina Gmür-Zweifel,

Salenstrasse 14

Palmbinden
Am Samstag, 15. März um 9.00 Uhr
sind alle Kinder ab der dritten Klas-
se zum Palmbinden in den Kirch-

gemeinderaum eingeladen. Es wäre schön,
wenn möglichst viele Kinder bei der Palm-
prozession ihre geschmückte Palme mittra-
gen könnten.

Feiern in der Karwoche
Palmsonntag
Mit dem Palmsonntag, 16. März beginnt die
Karwoche, die Leidenswoche Jesu Christi. Am
Palmsonntag besammeln wir uns um 10.30
Uhr bei der Rainhalle zur Palmsegnung. Im
Andenken daran, dass Jesus in Jerusalem ein-
gezogen ist, begeben wir uns auf die Palm-
prozession. Den anschliessenden Gottes-
dienst feiern wir als Familiengottesdienst.

Sunntigsfiir 
Die Sunntigsfiirkinder feiern den Gottes-
dienst am Palmsonntag zusammen mit der
Pfarrei. Bei der Palmsegnung um 10.30 Uhr
bei der Rainhalle und der anschliessenden
Prozession tragen sie ihre geschmückten
Palmkörbchen mit.

Suppenzmittag
Im Anschluss an den Gottesdienst am Palm-
sonntag, 16. März findet ab 11.30 Uhr der
Suppenzmittag im Kirchgemeinderaum statt.
Der Erlös kommt dem Fastenopfer zu Gute.
Dieses Jahr wird ein Projekt in Nepal unter-
stützt, welches den Menschen im Mugu-Dist-
rikt zu einer verbesserten Ernährungssitua-
tion verhilft.

Kreuzwegandacht
Am Mittwoch, 19. März beten wir um 19.00
Uhr zum letzten Mal in dieser Fastenzeit die
Kreuzwegandacht.

Hoher Donnerstag
Am Hohen Donnerstag, 20. März ist um 18.00
Uhr Familiengottesdienst mit Fusswaschung
in der Pfarrkirche Gommiswald.

Im Gedenken an das Wachen Jesu im Ölgar-
ten besammeln sich die Jugendlichen um
19.30 Uhr in der Pfarrkirche Gommiswald
(siehe S. 6).

In der Pfarrkirche Ernetschwil ist der Abend-
mahlsgottesdienst um 20.00 Uhr. Anschlies-
send an diesen Gottesdienst, um ca. 21.15
Uhr, ist Anbetung vor dem Allerheiligsten in
der Pfarrkirche Rieden.
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Sa 15. März 
09.00 Rieden: Palmbinden, Kirchgemein-

deraum
13.00 Ernetschwil: Palmbinden, Pfarrei-

heim
13.30 Uznach: Palmbinden für Erstkom-

munionkinder, BGZ
13.00 Schmerikon: Palmbinden, Träumli
14.00 Gommiswald: Scharanlass Jubla,

Treffpunkt 

Mo 17. März 
20.00 Uznach: Bibelgruppe Immanuel,

BGZ
20.00 Gommiswald: Bibelgruppe 

Immanuel, Pfarreiheim 

Di 18. März
20.00 Uznach: Bibelgruppe Immanuel,

Tönierhaus
15.30 Uznach: Krabbelplausch, Tönier-

haus, FT

Mi 19. März
09.00 Uznach: Frühjahrsbörse Familien-

treff, BGZ, 9.00–11.30 und 13.30–
16.00 Uhr, gleichzeitig Kaffeestube

14.00 Rieden: Jassnachmittag Senioren-
gemeinschaft, Pfarreiraum

Do 27. März
12.30 Schmerikon: Mittagstreff

SeniorInnen, Rest. Seehof

Mo 31. März 
20.00 Uznach: Bibelgruppe Immanuel,

BGZ
20.00 Gommiswald: Bibelgruppe 

Immanuel, Pfarreiheim 

Di 1. April
20.00 Uznach: Bibelgruppe Immanuel,

Tönierhaus

Mi 2. April
14.00 Ernetschwil: Seniorentreff,

Pfarreiheim

Do 3. April
11.30 Gommiswald: Mittagstisch für 

SeniorInnen, Hotel Krone
14.30 Schmerikon: Zwerglihöck,

Allmeindstrasse 11, FG/FT

Fr 4. April
18.00 Uznach: Preisjassen KAB, BGZ

Rätselspass

Adressen Seelsorgeeinheit Obersee
Pfarrämter
Kath. Pfarramt Schmerikon
Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Edi Arnold, Mesmer/Pfarreisekretär
Mobile 079 794 42 46
Dienstag: 10 bis 12 Uhr, Freitag: 14 bis 17 Uhr

Kath. Pfarramt Uznach
Städtchen 29, 8730 Uznach
✆ 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
pfarrei-uznach@bluewin.ch
Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Montag bis Freitag: 9 bis 11 Uhr

Guido und Jacqueline Glaus, Sakristanenehepaar
✆ 055 280 59 02; Mobile 078 626 01 35
glaus-buehler@bluewin.ch

Josef und Lina Brändle, Verantwortliche BGZ
✆ /Fax 055 280 21 94

Kath. Pfarramt Ernetschwil
Gommiswalderstrasse 5, 8725 Ernetschwil
✆ 055 280 26 59
hans.hueppi@bluewin.ch

Jolanda Schnorf, Mesmerin
✆ 055 442 24 32
jolandaschnorf@bluewin.ch

Kath. Pfarramt Gommiswald
Adlerwiesstrasse 8, 8737 Gommiswald
✆ 055 280 22 06; Fax 055 280 47 53
pfarramt@gommiswald.ch
Irene Morger, Pfarreisekretärin
pfarreisekretariat@gommiswald.ch
vormittags: Di 9-11; Do, Fr 8.30-9.30
nachmittags: Mo, Di, Do, Fr 14-16.30

Esther und Alois Fritschi, MesmerIn
✆ 055 280 62 53; Mobile 079 565 42 85
marjano@bluewin.ch.

Kath. Pfarramt Rieden
Dorf 90, 8739 Rieden
✆ 055 283 17 90
annemarie_marty@bluewin.ch
(Pfarreisekretärin siehe Gommiswald)

Walter Morger, Mesmer
✆ 055 283 22 08
waltermorger@alozon.ch

Seelsorgeteam
Michael Pfiffner, Pfarrer
✆ 055 290 17 07; Fax 055 290 10 65
michael.pfiffner@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pwaldemar@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pfarreibeauftragter
✆ 055 280 26 59
hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Pfarreibeauftragter
✆ 055 280 22 06
juerg.wuest@gommiswald.ch

Annemarie Marty, Pastoralassistentin
✆ 055 283 17 90
annemarie_marty@bluewin.ch

Stephanie Czernotta, Religionspädagogin
✆ 055 280 51 33
stephanie.czernotta@gmx.ch

Pfarreiratspräsidium
Lisbeth Sutter, Schmerikon 
✆ 055 282 15 23
lis-sutt@bluemail.ch

Markus Baumgartner, Uznach
✆ 055 280 46 29
mabauz@bluewin.ch

Priska Pfister, Ernetschwil
✆ 055 290 15 45
pfisterher@bluewin.ch

Gertrud Bamert, Gommiswald
✆ 055 290 18 51
g.bamert@pbcleadertools.ch

Weitere Infos – Homepage

www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei
www.gommiswald.net/pfarrei

Agenda – Vereine und
Gruppierungen

Wenn ihr das Kreuzwort-
rätsel gelöst habt, verraten
die dunkleren Kästchen 
von oben nach unten 
gelesen etwas, worauf wir
auch schon im Frühling
hoffen.

Zum Schmunzeln
Ein Priester sitzt im Restaurant bei einer Jassrunde.
Jedesmal, wenn einer «Trumpf» sagt, haut er mit der
Faust auf den Tisch, dass es nur so schallt. In ihrem
Übermut versprechen die Jassbrüder dem Priester,
am Sonntag zum Gottesdienst zu kommen, wenn er
dreimal mit der Faust auf den Ambo haue und dazu
«Trumpf» rufe. Als der Priester am nächsten Sonn-
tag mit der Predigt zum Ende kommt, beäugt er die
Jasskollegen in der letzten Bank, haut dreimal auf
den Ambo und ruft: «Trumpf! Trumpf! Trumpf! So
schallt es abends aus dem Restaurant. Ich aber sage
euch: Triumph! Der Herr ist auferstanden! Er ist
wahrhaft auferstanden!»


